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Wir wünschen unseren Lesern eine besinnliche Weihnachtszeit  

und einen guten Start ins Jahr 2026!  

 



Andacht 

Andacht mit Gedanken zur Jahreslosung für 2026 

Die neue Jahreslosung ist in der Offenbarung, Kapitel 21 
Vers 5 zu finden. Es heißt dort: 

Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!  

Das Zitat stammt aus dem Buch der Offenbarung und ist 
eine direkte Verheißung Gottes, dass er alles neu machen 
wird. Es beinhaltet die Hoffnung auf die Ankunft Jesu, der 
durch seinen Glauben und die Nachfolge die Hoffnung auf 
ein neues, sinnstiftendes Leben in Gott öffnet.  

Für mich hat das von der Bedeutung her zwei Dimensionen, 
eine generelle und eine im Einzelfall. Generell stellt die 
neue Jahreslosung eine Hoffnung dar, die das Denken und 
Fühlen eines Menschen weit übersteigt. Gott wird und zwar 
dann, wenn er es für richtig hält, Himmel und Erde völlig 
neu erschaffen. Die neue Welt ist nicht fremd, sondern ein 
Zuhause, wo Gott mit seinen Menschen ist, die vorherigen 
Leiden der Vergangenheit angehören. Die alte uns bekannte 
Welt wird es nicht mehr geben und damit auch kein Leid, 
keinen Krieg und keinen Tod mehr. Die Ausrichtung auf das 
Neue kann auch das Loslassen von Altem bedeuten, was 
schmerzhaft sein kann, aber letztlich neue Wege und einen 
weiten Raum eröffnet. 

Ausgedient haben dann alle bösen Worte, Gedanken und 
Taten, die uns bis dahin erhebliches Leid zugefügt haben. 
Für mich ist das eine wunderbare Erkenntnis, 
zusammengefasst:  



ALLES WIRD GUT! 

Gott wird dann mitten unter uns leben und uns liebevoll 
trösten. Keiner muss mehr weinen, Schmerzen erleiden 
oder Ängste haben. Ich möchte diesen Trost nicht als 
Überspielung der Gegenwart in eine Traumwelt verstanden 
wissen, weil das für aktuelle Gegebenheiten blind machen 
kann. Wir sollten aus dieser himmlischen Perspektive für 
die Zukunft lieber Kraft tanken, damit wir behütet, 
tatkräftig und im Glauben an den dreieinigen Gott auch im 
neuen Jahr unterwegs sein können.  

Neben diesen grundlegenden Gedanken bedeutet die 
Jahreslosung für mich aber auch, dass bis zu dieser späteren 
neuen Welt noch andere Effekte stattgefunden haben und 
auch weiterhin stattfinden werden und das in einer Vielzahl 
von Einzelfällen. Auch hier lenkt Gott alles in Bahnen, die er 
vorherbestimmt hat.  

Ich denke dabei insbesondere an Gegebenheiten in unserer 
Gemeinde, wie: 

- Erweiterung und Umbau unseres Kindergartens 
Hummelnest, 

- Besetzung der Pfarrstelle in Neuenrade, 
- Gründung des Jugendbeirates, 
- Neubesetzung der Stelle als JugendreferentIn. 

Diese Auflistung dieser Meilensteine auf dem Weg in die 
Zukunft ist nur beispielhaft und kann sicher noch um viele 
Punkte erweitert werden. Hier verbindet sich die 
WŀƘǊŜǎƭƻǎǳƴƎ Ǿƻƴ нлнр όαtǊǸŦǘ ŀƭƭŜǎ ǳƴŘ ōŜƘŀƭǘŜǘ Řŀǎ DǳǘŜάύ 
mit der für das Jahr 2026 für das, was nicht bestehen bleibt 
όαDƻǘǘ ǎǇǊƛŎƘǘΥ {ƛŜƘŜΣ ƛŎƘ ƳŀŎƘŜ ŀƭƭŜǎ ƴŜǳΗάύ.  



Alles hat seine Zeit und geschieht nach dem Willen unseres 
Herrn. Gnade sei mit euch, und Friede von Gott unserm 
Vater und dem Herrn Jesus Christus.  

Ich möchte mit einem Gebt schließen: 
 
Gott, du bist der Ursprung und das Ziel meines Lebens. 
5ŜƛƴŜ ²ƻǊǘŜ ŘŜǊ ±ŜǊƘŜƛǖǳƴƎΥ α{ƛŜƘŜΣ ƛŎƘ ƳŀŎƘŜ ŀƭƭŜǎ ƴŜǳΗά 
sind ein Licht in meinem manchmal schweren Leben. Ich 
glaube an dich und an die Möglichkeit eines Neuanfangs, 
auch wenn es mir schwerfällt. Oft lastet das Leben schwer 
auf meinen Schultern, und ich sehne mich nach Freude und 
Sinn.  
 
Ich bitte dich, mir zu helfen, diese Worte zu glauben. Nimm 
mir die Schuld und schenke mir Vergebung. Ich gebe dir 
mein Leben mit allem, was ich bin und habe: meine 
Vergangenheit, meine Gegenwart und meine Zukunft. Ich 
will dir gehören. Sende mir deinen Geist, der alles neu 
macht, und schenke mir die Kraft, in deiner Liebe und 
deiner Verheißung zu leben. Amen.  
 
Wir wünschen Allen ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Start in ein gesegnetes 
und behütetes Jahr 2026! 

                    Ralf Bohnert 



Rückblick  

  

Am Montag, den 

01.09.25 wurde unsere 

Kirchengemeinde von 

der Altstadtgemeinde 

Neuenrade e.V. für die 

Baumpflanz-Challenge 

nominiert, d. h., es sollte 

binnen 48 Stunden ein 

Baum gepflanzt werden. 

 
Diese Herausforderung haben wir gerne angenommen und 
am darauffolgenden Mittwoch wurde von dem 
Vorsitzenden des Presbyteriums Rüdiger Wisnewski, 
Kirchmeister Ralf Bohnert und Hausmeister Eugen Naumow 
an unserem DŜƳŜƛƴŘŜƘŀǳǎ ŜƛƴŜ αCŜƭǎŜƴōƛǊƴŜά ƎŜǇŦƭŀƴȊǘΦ 
Weitere Nominierungen sind erfolgt. 
Fazit:  
Eine schöne Aktion im Sinne der Schöpfungsbewahrung.  
Und auch nur ein Teil, den wir zum Thema Umweltschutz 
leisten, denn in der Kirchengemeinde ist das z. B. durch 
Aufforstungsmaßnahmen schon lange Thema. 
 
 
 
 
 



Am Samstag, den 06.09. und Sonntag, den 07.09.2025 fanden die 
Feierlichkeiten zur diesjährigen Jubelkonfirmation statt. 

Kronjuwelene Jahrgang 1950 (links): 
Anwesende:   
Doris Wenzel, Alfred Höfer, Friedhelm 
Göbel, Hermann Listringhaus 

Gnadene Jahrgang 1955 (rechts):  
Anwesende: Siegrid Schmigelski, Edith 
Hubrich, Ruth Sange, Emmi Wahrburg, 
Wolfgang Bayerl, Dieter Solleder 

 

Eiserne Jahrgang 1960 (links): 
Anwesende: Karl-Heinz Flaßkamp, Heinz 
Neumann, Horst Schneider     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Diamantene Jahrgang 1960 (links): 
Anwesende: Renate Plachta, Waltraud 
Fuderholz, Ingeborg Müller, Brunhilde 
Armbrecht, Elfriede Starbatty, Klaus 
Daghun, Dietmar Dickel, Harald Gerlach  

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Goldene Jahrgang 1975 (rechts):  
Anwesende: Petra Mathies, Jutta Riege,  
Christiane Putz, Klaus Bartelt,  
Bernd Hanf, Peter Riecke 

 

 

 

 

 

 Bilder: Brennweite-Fraukes Fotostudio 

 

 

 



Am Samstag, den 20.09.25 
haben wir um 7.00 Uhr zu 
unserer Gemeindefahrt 
gestartet und einen 
wunderschönen Tag im 
Adenauer-Haus in Rhöndorf,  

 

zum Mittagessen/Kaffeetrinken 
in Königswinter  

 

  

  

 

 

 

und am Drachenfels 
verbracht. 

 

 

 

 
 

 



Erntedankgottesdienst auf Hof Schulte, Küntrop am 
05.10.25 
Am Erntedank durften wir unseren Familiengottesdienst 
wieder in der festlich geschmückten Scheune des 
Kulturhofes Schulte in Küntrop feiern.  
Hier einige Impressionen. 

 

 



Film ab! - Mädelsabend am 10. Oktober 2025 
 

Ich habe mich diesmal etwas früher ins Gemeindehaus 
begeben und dabei geholfen, die Suppen umzurühren, die 
schon für unseren Mädelsabend auf dem Herd bereit 
standen.  
So konnte ich beobachten, wie Dorit und Christina liebevoll 
die letzten Handgriffe vornahmen, um den großen Raum in 
einen Kinosaal zu verwandeln. Der Duft von frischem 
Popcorn lockte schon im Eingangsbereich, in dem ein 
Büchertisch zum Stöbern einlud.  
Thematisch drehte sich die Auswahl passend zum Motto um 
Řŀǎ ¢ƘŜƳŀ αCǸǊŜƛƴŀƴŘŜǊ Řŀ ǎŜƛƴάΦ ¦ƴǘŜǊ ŀƴŘŜǊŜƳ ƭŀƎ ŘŜǊ 
Spiegel-.ŜǎǘǎǘŜƭƭŜǊ α5ŜǊ .ǳŎƘǎǇŀȊƛŜǊŜǊά ōŜǊŜƛǘΦ α5ƛŜ .ǸŎƘŜǊ 
ƳǸǎǎŜƴ Ȋǳ ƛƘǊŜƴ aŜƴǎŎƘŜƴΦάΣ ǎƻ Ŝƛƴ ½ƛǘŀǘ ŀǳǎ ŘƛŜǎŜǊ 
Geschichte, die uns im weiteren Verlauf des Abends 
begeistert hat, als es hieß: Film ab! 
 

²ƛǊ ǘŀǳŎƘǘŜƴ Ŝƛƴ ƛƴ Řŀǎ α5ƻǊŦ ŘŜǊ [ŜǎŜƴŘŜƴά ǳƴŘ ǿŀǊŜƴ 
ǾŜǊȊŀǳōŜǊǘ Ǿƻƴ ŘŜǊ IŀƴŘƭǳƴƎ ǳƴŘ ŘŜǊ !ǘƳƻǎǇƘŅǊŜΦ αLŎƘ 
ōǊŀǳŎƘŜ ŜƛƴŜƴ hƭŘǘƛƳŜǊΗά - Dieser Satz von Schascha, einer 
ŘŜǊ IŀǳǇǘŦƛƎǳǊŜƴΣ ƘŜƛǖǘ ŜƛƎŜƴǘƭƛŎƘ αLŎƘ ōǊŀǳŎƘŜ ŜƛƴŜƴ 
CǊŜǳƴŘΗά ²ŀǎ ƳŀŎƘǘ ŘŜƴƴ CǊŜǳƴŘǎŎƘŀŦǘ ŀǳǎΚ  
Füreinander da sein, das auf jeden Fall. Dabei darf man 
durchaus ein ungleiches Paar bilden, ein seltsam 
anmutendes Gespann. Freundschaft definiert sich nicht 
über das Alter, nicht über das Geschlecht oder den 
gesellschaftlichen Status, sondern über eine gemeinsame 
Leidenschaft oder eine Aufgabe, die man Seite an Seite 
erfüllt. 
 

Dabei ist es wichtig, ein Gespür für den anderen zu 
entwickeln. Dafür, was ihn bewegt, welche Stärken ihn 



ausmachen - aber auch, wie man ihm helfen kann, seine 
Schwächen mutig anzugehen, sich seinen Ängsten zu stellen 
und seinem Leben dadurch eine ganz neue Qualität zu 
geben. Manchmal besteht Freundschaft auch darin, 
schwere Zeiten gemeinsam auszuhalten. Die Freundschaft 
wiederum hält es aus, wenn man Fehler macht - eine 
aufrichtige Entschuldigung reicht aus. 
 

Wie schön, wenn man sich schon über viele Jahre gut kennt 
und die Vorlieben des Freundes im Gedächtnis hat! Dafür 
muss man nicht perfekt sein, ein bisschen Schummeln ist 
schon erlaubt. Erinnern Sie sich noch an die Poesiealben aus 
Ihrer Kindheit? Heute heißen sie Freundebücher bzw. bei 
ǳƴǎ αCǊŜǳƴŘƛƴƴŜƴōǳŎƘάΦ ²ƛǊ ǿŀǊŜƴ ŜƛƴƎŜƭŀŘŜƴΣ ǳƴǎ ŘƻǊǘ 
einzutragen, um so mehr über uns zu erfahren. 
 

¦ƴǎŜǊ Yƛƴƻ ǾŜǊŘƛŜƴǘŜ ŘƛŜ .ŜȊŜƛŎƘƴǳƴƎ α{ŜǊǾƛŎŜ-YƛƴƻάΥ 
Während der Vorstellung durfte man sich Getränke und 
Snacks holen, und in der Pause wurden wir mit frischen 
Crepes verwöhnt. Eine Auswahl an verschiedenen Eissorten 
durfte natürlich auch nicht fehlen, das gehört doch zu 
einem Kinobesuch einfach dazu. 
 

Gegen 22 Uhr endete die Vorstellung, und wir machten uns 
auf den Heimweg. Zum Abschied bekamen wir noch eine 
Postkarte mit dem Gedicht "Spuren im Sand" von Margaret 
Fishback Powers geschenkt. Sie wird uns daran erinnern, 
dass Jesus unser treuester Freund ist, der uns in schweren 
Zeiten nicht alleine lässt, sondern trägt. 
 

Maike Kahl 

 



Am 19. Oktober 2025 fand zum wiederholten Male der 
αIŜǊōǎǘōŀǎŀǊά unseres Bibelkreises αaƻǊƎŜƴƎŜŘŀƴƪŜƴά 
statt. 

Nach dem Gottesdienst 
konnten sich die 
Besucher/innen bei einer 
deftigen Erbsensuppe stärken 
und es lud ein reichhaltiges 
Kuchenbuffet ς angefangen 
von Torten bis zu frischen 
Waffeln ς im voll besetzten 

Saal zum Verbleib ein. 
Der Kreis hat in seinen Reihen viele kreative Mitglieder. 

 

 

Im Angebot waren ς passend zur Jahreszeit ς Handarbeiten, 
wie etwa Schals, Socken und eine große Auswahl an 
Näharbeiten.  
Auch Bilder einer Hobbykünstlerin waren im Angebot. 
Weihnachtliche Fenstersterne, selbstgefertigte Marmeladen, 
Plätzchen und Türkränze waren Vorboten der Adventszeit.  
Die Mitglieder unseres YǊŜƛǎŜǎ αaƻǊƎŜƴƎŜŘŀƴƪŜƴά ŦǊŜǳǘŜƴ ǎƛŎƘ 
über einen hohen Spendenbetrag und gaben diesen gerne an 
einen karitativen Zweck weiter.     



Neues aus dem Kindergarten  

Neue Bilder zum BaufortschrittΧ Ŝǎ ƎŜƘǘ ǿŜƛǘŜǊΧ 

 

 

 

Hoffentlich können wir im ersten Quartal 2026 einziehen! 

 



Neues aus dem Hummelnest  

Sehr geehrte Leser und Leserinnen,  

hier ist wieder Ihre Helga Hummel aus dem evangelischen 
Familienzentrum Hummelnest. Ich darf wieder über 
großartige Aktionen, Themen und Neuigkeiten aus unserer 
Einrichtung berichten.  

Gestartet sind wir Ende August nach drei Wochen 

Sommerferien, mit einigen neuen Kindern zur 

Eingewöhnung. Die jüngsten Hummelnestkinder werden in 

der Eingewöhnung von einer Bezugsperson begleitet und 

können sich langsam an den neuen Alltag gewöhnen.  

Zusätzlich dürfen wir auch neue Kolleginnen begrüßen, Ali 
kennen Sie vielleicht schon, der startet jetzt 
ganz offiziell seine Ausbildung bei uns. Leonie 
macht ihre Jahrespraktikum bei uns und 
Charline arbeitet aktuell für die 
Kirchengemeinde im Bereich der Jugendarbeit 
und stundenweise bei uns in der Einrichtung. 
Eine wunderbare Aktion gab es am Samstag 
den 20.9. auf dem Schulhof der Grundschule in Neuenrade. 
Passend zum Weltkindertag hat jeder Kindergarten in 
Neuenrade einen Stand zum Thema Kinderrechte aufgebaut 
und für die kleinen und großen Besucher spannendes 
Material bereitgestellt. Die Kinder konnten sich zu 
unterschiedlichen Themen, wie Bewegung, Ernährung und 
Bildung informieren und sie spielerisch erkunden.  



Die freiwillige Feuerwehr, besonders die Abteilung der 
Jugend hat die Hummelnestbaustelle als Übungsort 
genutzt. Mit voller Ausrüstung haben die Kinder und 
Jugendlichen sich mit dem Gebäude vertraut gemacht und 
mussten am Ende der Einheit eine vermisste Person bergen. 
Eine großartige Übung unter ganz besonderen 
Voraussetzungen.   

!Ƴ нΦмлΦ ƘƛŜǖ Ŝǎ αaŀƴŜƎŜ ŦǊŜƛάΣ ŘŜƴƴ ŀƭƭŜ ±ƻǊǎŎƘǳƭƪƛƴŘŜǊ ƛƴ 
Neuenrade durften zu einer 
Extravorstellung in den Zirkus an der 
Südstraße kommen und sich von den 
Artisten verzaubern lassen. Sie können sich 
sicherlich vorstellen, dass diese Aktion im 
spielerischen Alltag der Kinder 
wiederzufinden war. Mit meinen 
Hummelpopcorn war es 

mir ein Fest den kleinen 
bŀŎƘǿǳŎƘǎŀǊǘƛǎǘŜƴ ōŜƛ ŘŜǊ α!ǊōŜƛǘά 
zuzuschauen. Auf den vielen Spaß folgt 
aber auch viel Arbeit, denn am 6.10. stand 
der Konzeptionstag in jedem unserer 
Terminkalender. Sicherlich hat der ein 
oder die andere von Ihnen den Umbau an 
unserem Hummelnest weiterverfolgt, wenn nicht sollten sie 
das auf jeden Fall machen, es sieht schon großartig aus. An 
diesem besagten Konzeptionstag haben wir uns mit neuen 
Raumkonzepten, Raumaufteilungen, Materiealien und 
Möbeln, sowie neuen Tagesabläufen beschäftigt. Wir haben 
gemeinsam die Baustelle besichtigt und konnten Raum für 
Raum durchgehen und noch viele Fragen klären. Alle 
Mitarbeitenden können sich das neue Hummelnest nun 



noch besser vorstellen und das vorhandene Mobiliar mit 
neu anzuschaffendem effektiver gestalten.  

In den vergangenen Wochen konnten Sie eventuell auch ein 
paar unserer Kindergruppen im Wald antreffen, dann die 
regelmäßig stattfindenden Waldtage werden gerne von den 
Kindern angenommen.  

Aktuell dreht sich alles um den Herbst und um St. Martin, in 
dem Zuge findet unser Laternenfest am 11.11. wieder an 
der Waldorfschule statt.  Die Laternen werden nun 
gebastelt und vorerst in der Einrichtung ausgehangen, bis 
sie dann kurz vor dem Fest mit nach Hause genommen 
werden.  

Nach St. Martin steht Weihnachten schon fast vor der Tür 

und was darf da auf keinen Fall fehlen? Ja klar, Plätzchen 

backen! In diesem Jahr wird es ein internationales 

Plätzchenbacken geben. Einige türkische Mütter möchten 

Ihre Rezepte gerne mit ein paar Rezepten aus den 

deutschen Backbüchern erweitern und andersherum. Der 

Termin soll am 5.12. stattfinden. Bei Fragen oder noch 

besser Anmeldungen rufen Sie gerne im Hummelnest an. 

Der Dezember steht unter dem Thema Weihnachten und 

Advent, dazu laufen die ersten Vorbereitungen auch schon. 

Ich freue mich Ihnen im neuen Jahr wieder von spannenden 

Aktionen berichten zu dürfen und verbleibe bis dahin mit 

hummeligen Grüßen.                    

Ihre Helga Hummel 

 



Aus dem Presbyterium  

Zur vorläufigen Aussetzung der Gottesdienstform 
αDƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ ŀƴŘŜǊǎά ŜǊǊŜƛŎƘǘŜƴ Řŀǎ tǊŜǎōȅǘŜǊƛǳƳ 9ƛƴƎŀōŜƴ 
und Beschwerden, die sachlich nicht den Tatsachen 
entsprechen.  
Dass ausschließlich kirchenrechtliche Vorgaben die Fortsetzung 

dieser Gottesdienstform verhindern, wurde bewusst oder aus 

Unkenntnis nicht aufgeführt und führt zu Stimmungsmache 

innerhalb der Gemeinde. 

Die gegen das Presbyterium erhobenen Vorwürfe mit inhaltlich 
falschen Darstellungen und leider auch teilw. persönlichen 
Anfeindungen veranlassen uns den korrekten Sachverhalt an 
dieser Stelle aufzuzeigen.  
{ƛǘǳŀǘƛƻƴǎǎǘŀƴŘ αDƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ ŀƴŘŜǊǎά лпΦммΦнлнр: 

1. Das Presbyterium hat nie die Absicht gehabt oder auch 
keine entsprechenden Beschlüsse gefasst, das Format 
Gottesdienst Anders zu verhindern oder zu unterbinden. 
Vielmehr wurde in jeder Sitzung, die dieses Format zum 
Inhalt hatte, ausdrücklich betont, dass der Gottesdienst 
Anders die Gottesdienstlandschaft in Neuenrade 
bereichert und Menschen anspricht. Die Art des 
Gottesdienstes wurde regelmäßig gelobt.  

2. Gem. Kirchordnung muss jeder evangl. Gottesdienst von 
einem dazu befugten Prediger geleitet und verantwortet 
werden. Dies können Pastore, Diakone, Laienprediger und 
Prädikanten sein, die also ein kirchliches 
Hochschulstudium oder nach Ausbildung eine Bestellung 
zum Prediger nach den Vorschriften der Landeskirche von 
Westfalen bekommen haben. Über diese Ausbildung 



verfügen derzeit nur Dieter Kuhlo-Schöneberg, Monika 
Grefe und Peter Andreas.  
Die nach der Pensionierung von Dieter Kuhlo-Schöneberg 
aktuell zur Verfügung stehenden befugten 
Leitungspersonen (Frau Grefe und Herr Andreas) werden 
vom GoDi Anders-Team allerdings nicht akzeptiert.  Diese 
Leitungs-Verweigerung verhindert momentan die 
CƻǊǘǎŜǘȊǳƴƎ ŘŜǎ CƻǊƳŀǘǎ αDƻŘƛ ŀƴŘŜǊǎά.  

3. DƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘŜ αaƴŘŜǊǎά ǎƛƴŘ ŀƴ {ƻƴƴ- und kirchlichen 
Feiertagen jedoch weiterhin möglich, sofern ein befugter 
Prediger die Leitung und Verantwortung übernimmt.  
Dieses Gottesdienst-Format erfüllt dann weiterhin die 
kirchenrechtlichen Anforderungen und wird vom 
Presbyterium ohne Vorbehalte genehmigt.  

4. Auf die ausgeschriebene Vollzeit-Pfarrstelle gibt es bislang  
keine Bewerber. Für die Vakanzzeit werden ab dem 
01.12.2025 Frau Pfarrerin i.R. Im Schlaa und Herr Pfarrer 
Schwarz einen zeitlich begrenzten Gastdient hier in 
Neuenrade übernehmen Art und Umfang des Gastdienstes 
wird am 13.11.2025 in einem Gespräch mit dem 
Superintendenten abgestimmt. 

5. {ƻŦŜǊƴ Řŀǎ αDƻ5ƛ ŀƴŘŜǊǎ ¢ŜŀƳά ƧŜŘƻŎƘ ƻƘƴŜ ōŜŦǳƎǘŜƴ 
tǊŜŘƛƎŜǊ Ŝƛƴ CƻǊƳŀǘ α!ƴŘŜǊǎά ŘǳǊŎƘŦǸƘǊŜƴ ƳǀŎƘǘŜΣ ƪŀƴƴ Řŀǎ 
nur unter folgenden Bedingungen erfolgen: 
- 5ŀǎ CƻǊƳŀǘ α!ƴŘŜǊǎά ŘŀǊŦ ƴƛŎƘǘ ŀƭǎ ŜǾƎƭΦ DƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ 

bezeichnet werden 
- 5ŀǎ CƻǊƳŀǘ α!ƴŘŜǊǎά ŘŀǊŦ ƴƛŎƘǘ ŀƳ ±ƻǊƳƛǘǘŀƎ ŜƛƴŜǎ {ƻƴƴ- 

und Feiertages stattfinden 
Die Kirchengemeinde wird dafür gerne Räume der 
evangelischen Kirche von Neuenrade zur Verfügung stellen, 
sofern die nicht bereits für Gruppen und Kreise verplant sind. 



Wir hoffen, dass wir hiermit die Sachlage eindeutig dargestellt 
haben und mit den anstehenden Gesprächen eine dauerhafte und 
eine für alle Beteiligten zufriedenstellende Lösung gefunden wird. 

Das Presbyterium der Ev. Kirchengemeinde Neuenrade 

                                  **************  

Hallo, ich bin eure neue 
Jungpresbyterin! 

Mein Name ist Samantha 
Schimpf. 
Im Oktober wurde ich 18 
und starte jetzt offiziell als 
Jungpresbyterin!  

Seit 2021 engagiere ich mich 
in unserer Kirchengemeinde 
ς angefangen habe ich 
damals in der 
Konfirmandenarbeit, die ich 
auch heute noch mit viel 
Freude unterstütze. 
Inzwischen bin ich 

Vorsitzende des Jugendbeirats, der dieses Jahr gegründet 
wurde, und helfe bei unseren Social Media Kanälen mit.  

Ich freue mich sehr darauf, nun noch tiefer in die 
Gemeindearbeit einzutauchen, Neues zu lernen, 
mitzugestalten und die Gemeinde auch aus einer anderen 
Perspektive kennenzulernen.  

Besonders wichtig ist mir dabei eine offene und gute 
Zusammenarbeit mit allen, die sich einbringen. Ich gehe mit 
viel Freude, Motivation und Hoffnung an diese Aufgabe heran 



ς und wünsche mir, gemeinsam mit euch an einer lebendigen 
und stärkenden Zukunft für unsere Gemeinde zu arbeiten.  

Herzliche Grüße Samantha Schimpf  

  

Am Sonntag, den 
02.11.25 wurde 
Samantha Schimpf im 
Gottesdienst feierlich 
in ihr Amt als 
Jungpresbyterin 

eingeführt.  Sie 
engagiert sich in 
unserer Gemeinde u. 
a. in der 

Konfirmandenarbeit, ist Teil des Social-Media-Teams und 
seit diesem Sommer Vorsitzende des neu gegründeten 
Jugendbeirats. Unsere Landeskirche ermöglicht es 
kirchenrechtlich im Jugendbeteiligungserprobungsgesetz 
(JBEG), junge Menschen zwischen 18 und 27 Jahren zum 

Presbyter zu berufen.  Liebe Samy, alles Gute und Gottes 

Segen für deine neue Aufgabe !  
             

                    **************  

Unsere GemeindeSchwester Monika Grefe  

hat eine weitere Fortbildung gemacht und hat nun bereits 
seit 01.01.2025 die Zulassung als IPT Kraft  

(IPT steht für = Interprofessionelles PastoralTeam). 



 Neues aus der Jugendarbeit 

Der Jugendbeirat: 

 

wurde im Sommer diesen Jahres neu gegründet und 
versteht sich als Brücke zwischen Jugendlichen, Eltern, 
Kindern, JugendreferentIn und Presbyterium.  

Er besteht aus Jugendlichen und jungen Erwachsenen, 
Elternvertretern, Mitarbeitern aus Kindergarten und 
Jugendarbeit, dem Jugendpresbyter und einem weiteren 
Mitglied des Presbyteriums.  

Die Mitwirkenden verstehen sich als Ort der Offenheit, 
Zusammenarbeit und Inspiration ς ein Gremium, das 
Gegenwart und Zukunft unserer Kirchengemeinde 
gemeinsam gestalten möchte.  



 Besuchsdienstkreis 

Seit vielen Jahren gibt 
es in unserer 
Gemeinde einen 
Besuchsdienstkreis. 

Viele Senioren sind in 
dieser Zeit zu den 
Geburtstagen besucht 
worden. 

Neben Pastor Kuhlo-
Schöneberg, der in Pension geht, haben aber auch andere 
Ehrenamtliche mit ihrem Dienst aufhören müssen. Oft war 
es das eigene Älterwerden oder die Pflege von 
Angehörigen, die dazu geführt haben. 

Auf dem Foto sind nicht alle aktuellen Mitarbeitenden zu 
sehen. Die Zahl der über 70-Jährigen ist so gestiegen, dass 
wir uns für 2026 auf folgendes geeinigt haben: es werden 
erst Senioren ab dem 80. Geburtstag besucht. 

Auch das sind im kommenden Jahr 470 Menschen. 

Sollten sich allerdings neue Mitarbeitende finden, können 
wir den Besuchsdienst gerne wieder ausweiten. 

Interessierte können sich gerne im Pfarrbüro melden. 

                                                         Monika Grefe 

 

 



 Krabbelgruppe 

Liebe Grüße von den Mini Hummeln 

Der Sommer ist vorbei, wir haben uns von 9 Kindern 
verabschiedet, die in die Kita gestartet sind. 
 

Jetzt ist der Herbst eingekehrt in der Krabbelgruppe unserer 
Gemeinde, neue Familien haben den Weg ins 
Gemeindehaus gefunden.  
Die Kastanien haben als Spielmaterial Einzug gehalten. Wir 
haben Erntedank gefeiert, mit einem gemütlichen Frühstück 
und unserem gut gefüllten Erntedankkörbchen. 
 

In den nächsten Wochen wird dann wieder fleißig  
gebastelt, denn bis St. Martin ist nicht mehr weit . 

                                                                                             
Christina Laudert 

 



Vorschau und Programme  

 
Jubiläum 50 Jahre Frauenchor 

In diesem Jahr besteht der Frauenchor 50 Jahre. 

Unser Jubiläum feiern wir am 3. Advent (14. Dez.)  mit 
einem "Musikalischen Gottesdienst" in unserer 
Evangelischen Kirche. Beginn 10.00 Uhr.  

Mitwirkende: Evangelischer Frauenchor - Leitung Ingeborg 
Müller, Evangelischer Posaunenchor - Leitung Rüdiger 
Wisnewski, Inna Kogan - Violine und Susanne Becker - 
Orgel.  

Den Gottesdienst hält Pfarrerin Barbi Kohlhage aus 

Recklinghausen. 

Im Anschluss findet ein Empfang, verbunden mit einem 
adventlichen Frühstück, im Gemeindehaus statt.  

Dazu ist die Gemeinde herzlich eingeladen.  

Rückblick: 

In der Adventszeit 1975 trafen sich zum ersten Mal einige 
Sängerinnen unter der Leitung von Ingeborg Müller, um in 
der Christvesper einige Weihnachtslieder vorzutragen. Alle 
hatten Freude an der Musik und trafen sich im neuen Jahr 
zu regelmäßigen Proben. Aus diesem lockeren 
Zusammenschluss ist der Evangelische Frauenchor 
Neuenrade entstanden.  



Einige Gründungsmitglieder sind auch heute noch dem Chor 
verbunden: Lotte Göbel, Anneliese Listringhaus, Brunhilde 
Riege.  

Der Chor hat nicht nur am musikalischen Gemeindeleben 
teilgenommen, sondern auch Einladungen zu Sängerfesten 
und Konzerte der Stadt Neuenrade wurden gerne 
wahrgenommen.  

Auch ein regelmäßiger Probentag gehört zum 
Jahresprogramm.  

Das gesellige Miteinander gehört auch zu unserem Chor, 
jedes Jahr findet ein Jahresausflug statt.  

Die Sängerinnen würden sich über viele Gäste am 3. Advent 
freuen.  

 



**********************************************  

Die Proben zum diesjährigen Krippenspiel beginnen am 

02.12.25 und finden dann jeweils Dienstag und Freitag um 

18.00 Uhr statt. Ansprechpartner ist Frau Rosmarie Schmitt 

Tel. 02392/8052888. 

                              *********************************************  

 

 

       Termine            

                                              Frauenhilfe 

                                              Neuenrade 

Mi. 03.12.         15.00 Uhr Wir feiern Advent  
(ggf. mit Frauenchor) 

 
bei Fragen:            GemeindeSchwester Monika Grefe  

Tel. 01511/94.75.930 oder im  
Gemeindebüro 9-11 Uhr,  
Britta Klemradt, Eulengasse 3, Tel: 61124    

 
Start in neuen Jahr 2026 geplant für: 
Mi. 14.01.         мрΦлл ¦ƘǊ Dƻǘǘ ǎǇǊƛŎƘǘΥ α{ƛŜƘŜΣ ƛŎƘ ƳŀŎƘŜ  

ŀƭƭŜǎ ƴŜǳΗά / Gedanken zur Jahreslosung 
aus Offenb. 21,5  
 



Mid- Life -Kreis   

Der Mid-Life-Kreis ist ein Kreis für 
Frauen, die mitten im Leben 
stehen. 
Wir orientieren uns da nicht am 
Alter, sondern sind offen für alle 
Frauen, 
die sich dadurch angesprochen 
fühlen. 

 

Wir treffen uns immer am dritten Montag im Monat um 
19:30 Uhr im Gemeindehaus in der Zweiten Straße. Das 
Programm ist sehr abwechslungsreich: von kleinen 
Wanderungen über Spiele-Abende und kreative Programme 
bis zu biblischen Themen und Dingen, die uns gerade 
wichtig sind. Gemeinsames Essen ist auch ein häufiger 
Bestandteil unsere Abende. Wir treffen uns als 
Gemeinschaft von Frauen, die ihren christlichen Glauben im 
täglichen Leben leben und darüber kommen wir ins 
Gespräch und tauschen uns aus. In dieser Gemeinschaft 
werden auch neue Frauen gerne aufgenommen.  

Die Termine für das erste Halbjahr 2026 sind:  
19. Januar / 16. Februar / 16. März / 20. April / 18.Mai / 15. 
Juni 

Weitere Informationen gibt es bei: Dorit Delwig (0177-
1431740) und Ute Amrhein (02392-13830) 

 

    



 

 



Allianz-Gebetswoche 2026 im Kooperationsraum 
 

αDƻǘǘ ƛǎǘ ǘǊŜǳά όƴŀŎƘ tǎŀƭƳ туύ 

So 11.1. Eröffnungsgottesdienst, 10.30 Uhr Christuskirche 
Werdohl: M. Buschhaus u.a.: 

αDƻǘǘ ƛǎǘ ǘǊŜǳ ς CǳƴŘŀƳŜƴǘ ǳƴǎŜǊŜǎ DƭŀǳōŜƴǎά 

Di 13.1. 19.30 Uhr Gemeindehaus Werdohl Stadtmitte: LKG 
Werdohl: 

αDƻǘǘ ƛǎǘ ǘǊŜǳ ς 9Ǌ ŦƻǊŘŜǊǘ ǳƴǎ ȊǳǊ ¦ƳƪŜƘǊά 

Mi 14.1. 19.30 Uhr Gemeindehaus Neuenrade: LKG+KG 
Neuenrade: 

αDƻǘǘ ƛǎǘ ǘǊŜǳ ς 9Ǌ ǾŜǊƎƛōǘ ǳƴǎΣ ǿŜƴƴ ǿƛǊ ŦŀƭƭŜƴά 

Fr 16.1. vorauss. 19.30 Uhr Saal der EFG Werdohl: 
Jugendabend 

So 18.1. 10 Uhr Kirche Neuenrade, Gottesdienst: A. 
Schwarz, M. Buschhaus u.a.: 

αDƻǘǘ ƛǎǘ ǘǊŜǳ ς ¦ƴǎŜǊŜ .ƻǘǎŎƘŀŦǘ ŦǸǊ ŘƛŜ ²Ŝƭǘά  

 

 

 

 

 

 



Die Anmeldung des neuen Katechumenenjahrgangs findet 

(zu einem ersten Elternabend) statt am: 

Dienstag, den 20.01.2026 um 18.30 Uhr im Gemeindehaus, 

Erste Str. 15 

Wir bieten (wie in den vorangegangenen Jahren auch) 

einen 1-jährigen Unterricht an, d. h. die Konfirmation findet 

2027 statt. Unterrichtsbeginn ist Dienstag, der 14.04.2026. 

Eingeladen sind alle Kinder, die zum Anmeldezeitpunkt die 

Klasse 7 besuchen. 

Mitzubringen sind das Familienstammbuch und eine 

!ƴƳŜƭŘŜƎŜōǸƘǊ Ǿƻƴ ϵ олΣ- (für Arbeitsmaterial). 

 

 

 



 

 

 



 Kirchencafé 

 

 

 

 

 

 

 

07.12.,21.12.,28.12. 

04.01.,11.01.,18.01.,25.01. 

01.02., 08.02.,15.02.,22.02. 

  

Impressum: 5ŜǊ αDŜƳŜƛƴŘŜǎǇƛŜƎŜƭά ǿƛǊŘ ŀƭǎ DŜƳŜƛƴŘŜōǊƛŜŦ ŘŜǊ 9ǾŀƴƎŜƭƛǎŎƘŜƴ 

Kirchengemeinde im Auftrag des Presbyteriums herausgegeben. 

Auflage dieser Ausgabe ca. 2.000 Stück. 

Verantwortlich: Ralf Bohnert, Tel. 0177/5180495 (ViSdP). 

Email: lp-kg-neuenrade@ekvw.de 

Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht der Meinung des 

Presbyteriums entsprechen. 

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 04. Januar 2026 (bitte Termin 

einhalten) 

 

 
 

 

Wir freuen uns,  

diese 

Gemeinschaft 

erleben zu dürfen  

und planen 

folgende  

Termine: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Gottesdienste im Dezember  

 

 

 

  
    

Mittwoch, 03.12. 

Donnerst.,04.12. 

Sonntag, 07.12. 

Sonntag, 14.12. 

 

Sonntag, 21.12. 

Heiligabend, 

24.12. 

 

 

 

1.Weihnachtstag, 

25.12. 

2.Weihnachtstag,

26.12. 

Sonntag, 28.12. 

Silvester, 31.12. 

 

 

 

 

19.30 Uhr 

16.00 Uhr 

10.00 Uhr 

10.00 Uhr 

 

10.00 Uhr  

11.00 Uhr 

15.00 Uhr 

16.00 Uhr 

18.00 Uhr 

23.00 Uhr 

10.00 Uhr 

 

10.00 Uhr  

 

10.00 Uhr 

18.00 Uhr 

kein 
 

Lobpreisgottesdienst d. LKG 

Gottesdienst im ESZ/Abendmahl 

Familiengottesdienst 

Musik. Gottesdienst/Jubiläum 

Frauenchor 

Gottesdienst 

Gottesdienst im ESZ  

Altdt. Christgeburtsspiel  

Altdt. Christgeburtsspiel 

Christvesper m. Chören 

Christmette  

Gottesdienst  

 

Gottesdienst  

 

Gottesdienst    

Jahresabschlussgottesdienst 

Taizégottesdienst im Dezember 

 



Gottesdienste im Januar  

 

                                   

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Neujahr, 01.01. 

Sonntag, 04.01. 

Mittwoch, 07.01. 

Donnerst., 08.01. 

Allianz 11.-18.1. 

Sonntag, 11.01. 

Sonntag, 18.01. 

Sonntag, 25.01. 

Mittwoch, 28.01. 

 

 

 

 

 

 

  

kein 

10.00 Uhr 

19.30 Uhr 

16.00 Uhr  

siehe 

10.00 Uhr 

10.00 Uhr 

10.00 Uhr 

20.00 Uhr 

 

 

 

 

Gottesdienst im ESZ 

Gottesdienst/Abendmahl 

Lobpreisgottesdienst d.LKG  

Gottesdienst im ESZ 

Vorschau/Programme 

Familiengottesdienst  

Ende Allianz in Neuenrade 

Gottesdienst  

Taizegottesdienst, Kath. KG 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Gottesdienste im Februar 

 

 

 

 

 

 
 

      
 
 

Sonntag, 01.02. 

Mittwoch, 04.02. 

10.00 Uhr 

19.30 Uhr 

Gottesdienst/Abendmahl  

Lobpreisgottesdienst LKG 

Donnerstag,05.02. 

Sonntag, 08.02. 

16.00 Uhr 

10.00 Uhr 

Gottesdienst im ESZ 

Familiengottesdienst/ 

 

Sonntag, 15.02. 

Sonntag, 23.02. 

Mittwoch, 25.02.  

 

10.00 Uhr  

10.00 Uhr 

20.00 Uhr 

Vorstellung der Konfirmanden 

Gottesdienst  

Gottesdienst 

Taizégottesdienst, Ev. KG 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Im Gemeindehaus gibt es jetzt 
ein kleines Angebot mit 
christlichen Karten von den 
Marburger Medien. Das 
Angebot wird je nach Jahreszeit 
wechseln.  

Bitte bedient euch!  

Die Spendenbox ist auch 
aufnahmebereit. 

 

 

 

 

 

 

 


